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Grußwort 

Liebe Mitglieder,  

Mitstreiterinnen, Mitstreiter 

und Interessierte! 

Das £Leuchtfeuer¯, das Vereins-
magazin der Monate Mÿrz und 
April 2025, ist da.  

Bieten wir als traditioneller TuS 
Eversten Jugendlichen vielfÿltige 

Vorteile, die ihre soziale Bindung 
an den Verein stÿrken? Schafft 
unser regelmÿúige Trainingsbe-

trieb einen Rahmen, in dem  
besondere soziale Beziehungen 
und ein Gemeinschaftsgefėhl 
entstehen kđnnen? Intensiviert 

die Verlÿsslichkeit unseres 
Sporttreibens, das auf freiwilli-
gem Engagement basiert, das 

Gemeinschaftserleben? 

Studien zeigen, dass die vom 
Verein vorgegebenen Strukturen, 
wie feste Trainingszeiten und 

Zielsetzungen im Rahmen von 

Wettkÿmpfen, von den Jugendli-
chen durchaus als wichtige  

Orientierung fėr ihre Lebensge-
staltung wahrgenommen werden. 
Ihre Freizeit erhÿlt dadurch eine 
Struktur und Sinnhaftigkeit, die 

durch digitale Angebote nicht in 
gleicher Weise ersetzt werden 
kann. Dies lÿsst auf eine Form 

der Sinnerfėllung durch reale 
Erfahrungen schlieúen. 

Da der Verein in der Regel auf 
traditionelle Inhalte setzt und sel-

ten innovative Angebote schafft, 
liegt die Vermutung nahe, dass 

sich vor allem eine bestimmte 
Gruppe Jugendlicher langfristig 
an ihn bindet. Diese Gruppe 

scheint den Wert von Verbind-
lichkeit und realer Begegnung 
besonders zu schÿtzen.  

Daraus ergeben sich wichtige 
Fragen: Welche Bedeutung hat 
das Wettkÿmpfen fėr Jugendli-
che? Welche Alternativen braucht 

es, wenn das Interesse daran 
nachlÿsst? Die Beantwortung 
dieser Fragen ist essenziell, um 
neue Rÿume fėr den Jugend-

sport zu entwickeln. 

Studien bestÿtigen zudem, dass 
die Einstiegsphase eine beson-
ders hohe Relevanz fėr den lang-

fristigen Verbleib hat. Es deutet 
sich auch an, dass vor allem jene 
Jugendlichen langfristig im Ver-

ein bleiben, die im Wettkampf ein 
sinnstiftendes Erlebnis sehen 
und daraus eine Wertegemein-

schaft formen. So kđnnen sie 
sich bewusst von der schnellen, 
unverbindlichen Kultur abgren-
zen, die flexible Realisierungen 

fordert, mit denen man schnell 
ins Spiel kommt, an Angebote 
gewisse Forderungen stellt und 

wenig Toleranz fėr Imperfektes 
zeigt. 

In diesem Sinne lÿsst sich wie 
erwÿhnt von einer Jugend spre-
chen, die untypisch scheint. Also 

von Jugendlichen, die auch nach 
der Pubertÿt im Verein ein erleb-
nisreiches und werteorientiertes 

Zuhause Ĝnden. Diese Gruppe 
bestÿtigt die Werte frėherer  
Generationen, ohne selbst inno-
vativ zu wirken.  

Angesichts eines bereits spėrba-
ren Rėckgangs von Jugendlichen 
im Verein besteht dringender 
Handlungsbedarf. Es gilt, pas-

sende Diskurse anzustoúen und 
neue Angebote zu schaffen, um 
Jugendlichen auch kėnftig Rÿu-

me fėr ein sinnerfėlltes Leben zu 

erđffnen.  

Bleiben wir auch hier wachsam 
und innovativ!  

Zunÿchst aber erst wieder das 
£Leuchtfeuer¯ lesen! 

Auch mit diesem Heft hoffen wir, 
wieder Interessantes gefunden 

beziehungsweise zusammenge-
stellt zu haben, und wėnschen 
viel Spaú beim Lesen! 

Harry Vogel 

mailto:info@tus-eversten.de
https://www.tus-eversten.de/
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Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden,  

liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,  

liebe Interessierte,  

der TuS-Info-Letter £Leuchtfeuer¯ enthÿlt wie immer  

Termine, Terminÿnderungen und Informationen rund um 

unseren Verein. 

Viel Spaú beim Lesen wėnscht  

die TuS-Info-Letter Redaktion 

Hinweis: 

Wir wollen nach wie vor Kosten sparen und  

etwas fėr die Umwelt tun. Wenn also auch  

ihr euch fėr die elektronische Fassung des  

TuS-Info-Letters interessiert und unser  

Vorhaben unterstėtzen mđgt, informiert  

darėber bitte die Geschÿftsstelle:  

Gebt bitte Namen und  

E-M@il-Adresse an. 

info@tus-eversten.de 

 

Gedruckte Ausgaben gibt es nur auf Anfrage in 

der Geschÿftsstelle! 

Danke fėr euer Verstÿndnis! 

Eure TuS-Info-LetterRedaktion  

In eigener Sache 

mailto:info@tus-eversten.de
https://www.tus-eversten.de/
mailto:info@tus-eversten.de
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TuS Eversten e.V. 
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NachrichtenSplitter 

Basketballkorb wieder verstellbar 

Kurt, Fabian und Harry haben  
mit Unterstėtzung von Dominique   

(Atelier Metall) die Mechanik repariert. 

ImageĜlm des TuS Eversten 

Der Vorstand des TuS Eversten hatte einen 

ImageĜlm in Auftrag gegeben.  

Inzwischen gibt es eine zweite ėberarbeitete 

Version. Geplant ist, dass der Film auf der 

nÿchsten Mitgliederversammlung im  

Juni ofĜziell vorgestellt werden wird. 

Brunnenlauf ist ausgebucht! 

Es haben sich ėber 3.400 Teilnehmerinnen  

und Teilnehmer zum Brunnenlauf angemeldet. 

mailto:info@tus-eversten.de
https://www.tus-eversten.de/
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NachrichtenSplitter 

Die Zahl der Mitglieder in 
Oldenburger Sportvereinen ist 
im Jahr 2024 erneut gestiegen 

Von 42.267 im Vorjahr auf nun 43.412.  
Damit ist der coronabedingte Rėckgang  

endgėltig ėberwunden, wie der Stadtsport-
bund (SSB) mitteilt. Besonders Kinder und  

Jugendliche kehren dank stÿdtischer  
Fđrdermaúnahmen wie dem £Sportsommer¯ 
und kostenlosen Mitgliedschaften wieder 

vermehrt in die Vereine zurėck. 

An der Spitze der mitgliederstÿrksten Vereine gibt es einen Wechsel.  
Erstmals ėberholt der Bėrgerfelder Turnerbund (BTB) mit 4.434 Mitgliedern  

den langjÿhrigen Spitzenreiter Oldenburger Turnerbund (OTB), der 4.407 Mitglieder zÿhlt.  

Der TuS Eversten liegt aktuell mit ėber 1800 Mitgliedern auf Platz 5. 

Insgesamt bleibt Oldenburg eine Turnerstadt ² die Turnsparten fėhren die Rangliste der Sportarten 
deutlich vor Fuúball an. Tennis, Schwimmen und Basketball folgen auf den weiteren Plÿtzen. 

Wachsende Energiekosten und allgemeine Preissteigerungen zwingen laut SSB viele Vereine  
zu Beitragserhđhungen, insbesondere solche mit eigenen Sportstÿtten.  

Bericht des SSB Oldenburg auf dem Stadtsporttag. 

Mitgliedervollversammlung 
Fėr den 12. Juni 2025 ist die diesjÿhrige 
Mitgliederversammlung vorgesehen.  
Die Grėne  Halle wird dann wieder fėr den 
Sportbetrieb geschlossen sein. 

Einlass ist fėr 17.30 Uhr vorgesehen. 

https://www.vereinswelt.de/mitgliedschaft/mitgliederversammlung/eroeffnung-einer-

mitgliederversammlung/ 

mailto:info@tus-eversten.de
https://www.tus-eversten.de/
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Vielfalt statt Einfalt -  

Jugendkulturen im  

Spiegel der aktuellen  

SINUS-Studie 2024 

Die SINUS-Studie 2024 bietet  

einen differenzierten und erfri-

schend realistischen Blick auf die 

Lebenswelt junger Menschen in 

Deutschland. Statt eines monoli-

thischen Bildes von £der Jugend¯ 

zeichnet die Studie ein vielfÿltiges 

Panorama unterschiedlicher  

Jugendkulturen, geprÿgt von  

sozialen, kulturellen und wirt-

schaftlichen Einflėssen. Sie macht 

deutlich: Pauschalurteile ² ob  

positiv oder negativ ² greifen viel 

zu kurz. 

Besonders hervorzuheben ist die 

Erkenntnis, dass Jugendliche trotz 

aller Krisen wie Klimawandel, Un-

sicherheit auf dem Arbeitsmarkt 

oder gesellschaftlicher Spaltung 

nicht resignieren. Viele entwickeln 

einen stabilen Lebensentwurf, ori-

entieren sich an traditionellen 

Werten wie Sicherheit und Ver-

Sollten also nicht auch 

Sportvereine mehr tun, um 

jungen Menschen Möglich-

keiten und Räume für Betei-

ligung und Gestaltung zu 

geben, sie ernst nehmen, 

demokratische Werte und 

Bildung vermitteln, ihr poli-

tisches Interesse wecken 

und zeigen, dass ihr Han-

deln wirken kann? 

Die Studie zeigt auch, dass Ju-

gendliche Mitgestaltung wėn-

schen ² allerdings nicht bedin-

gungslos. Es braucht Vertrauen, 

sichere Rÿume und ernst gemein-

te Angebote zur Partizipation. Vie-

le Jugendliche fėhlen sich von 

Erwachsenen nicht ernst genom-

men oder fėrchten, ihre Meinung 

sei nicht wichtig genug. Hier sind 

insbesondere Sportvereine, Kom-

munen und Bildungseinrichtun-

gen gefragt, Strukturen zu schaf-

fen, die junge Menschen befÿhi-

gen und ermutigen, Verantwor-

tung zu ėbernehmen. 

lÿsslichkeit ² gleichzeitig aber 

auch an Offenheit, Diversitÿt und 

Selbstentfaltung. Diese gleich-

zeitige Verwurzelung in Altem 

und Neuem ist kein Wider-

spruch, sondern Ausdruck einer 

generationstypischen Ambiva-

lenz, die die SINUS-Studie ein-

drucksvoll sichtbar macht. 

Ein besonders wichtiger Aspekt 

ist die Rolle von Sport und Be-

wegung im Leben der Jugendli-

chen. Die Studie belegt ein-

drucksvoll, wie zentral Sport 

nicht nur fėr kđrperliches Wohl-

beĜnden, sondern auch fėr sozi-

ale Teilhabe, Freundschaft und 

Selbstverwirklichung ist. Sport-

vereine bieten dabei ein groúes 

Potenzial, das bislang aber nicht 

ausreichend ausgeschđpft wird. 

Der Ruf nach mehr Mitbestim-

mungsmđglichkeiten, besserer 

Ausstattung und grđúerer Offen-

heit fėr vielfÿltige Lebensrealitÿ-

ten ist unėberhđrbar. 

SinusStudie 2024! 

mailto:info@tus-eversten.de
https://www.tus-eversten.de/
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Sollten Sportvereine und 

Kommunen nicht gemeinsam 

viel stärker daran arbeiten, 

vielfältige Bewegungs- und 

Begegnungsorte zu schaffen?  

Besonders relevant ist die Erkennt-

nis, dass viele Jugendliche Sport 

nicht mehr ausschlieúlich im klassi-

schen Verein ausėben wollen. Die 

Popularitÿt von Fitness, Yoga, Ska-

ten oder Outdoor-Aktivitÿten wie 

Joggen und Schwimmen spricht fėr 

ein wachsendes Bedėrfnis nach 

Selbstbestimmung, Flexibilitÿt und 

Naturerleben. Gleichzeitig haben 

traditionelle Mannschaftssportarten 

wie Fuúball oder Basketball immer 

noch verbindende Kraft ² sofern sie 

offen und inklusiv gestaltet sind. 

Fazit: 

Die SINUS-Studie 2024 ist ein 

Weckruf an Politik, Gesellschaft und 

besonders an die Sportvereine: Ju-

gendliche sind weder unpolitisch 

noch desinteressiert ² sie wollen 

gestalten, wenn man ihnen die 

Mđglichkeit dazu gibt. Die Vielfalt 

jugendlicher Lebenswelten muss 

ernst genommen und aktiv in Ange-

bote, Mitbestimmung und Infra-

struktur ėbersetzt werden. Nur so 

kđnnen Sport und Bewegung wei-

terhin ein verbindendes Element im 

Leben junger Menschen bleiben ² 

und ein Ort, an dem Vielfalt gelebt 

wird. 
https://www.bpb.de/die-bpb/presse/
pressemitteilungen/549425/sinus-jugendstudie-
2024-wie-ticken-jugendliche/ 

mailto:info@tus-eversten.de
https://www.tus-eversten.de/
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Bewegung, Teamgeist und Freude! 

Am Sonntag, den 30. Mÿrz, verwandelte sich unsere 2Feldsporthalle in eine lebendige Arena der Bewe-

gung, des sportlichen Ehrgeizes und der Gemeinschaft. Unter der Leitung von Stephie fand dort das erste 

Hallenleichtathletiksportfest fėr Kinder und Jugendliche statt ² ein Ereignis, das lange im Voraus mit viel 

Herzblut und Engagement vorbereitet worden war. 

Wochen zuvor hatte Stephie mit der Planung begonnen: Sie entwickelte ein durchdachtes Konzept fėr den 

Ablauf, knėpfte Kontakte zu Vereinen, stellte ein Rahmenprogramm zusammen und organisierte alles Nđti-

ge ² von Materialien bis hin zur Bewirtung. Auch Einladungen an umliegende Sportvereine wurden ver-

schickt, allerdings blieb die Resonanz von auúerhalb geringer als erhofft. Warum sich nur wenige auswÿrti-

ge Vereine anmeldeten, konnte letztlich nicht geklÿrt werden ² doch rėckblickend war das vielleicht ein 

Glėcksfall, denn so konnte der Tag in entspannter Atmosphÿre und ohne zusÿtzlichen Druck verlaufen. 

÷ber 30 Kinder und Jugendliche aus dem eigenen Verein und vereinzelte Gÿste nahmen am Sportfest teil. 

Sie erlebten ereignisreiche Stunden voller Bewegung, Teamgeist und Freude. Neben spannenden Wettbe-

werben standen der Spaú und das Miteinander im Vordergrund ² doch auch sportlich gab es einiges zu 

bestaunen: Die jungen Athletinnen und Athleten zeigten tolle Leistungen in verschiedenen Disziplinen. 

Ein herzliches Dankeschđn gilt Stephie fėr ihren unermėdlichen Einsatz und ihre hervorragende Organisa-

tion. Ebenso geht ein groúer Dank an ihren Mann Maik, an ihren Sohn Aljoscha und an ihre Freundin bzw. 

Mitstreiterin Katrin, die im Hintergrund und als Wettkampfrichter sowie fėr das Catering wertvolle Unter-

stėtzung leisteten und maúgeblich zum Gelingen dieses schđnen Tages beitrugen. 

H allenLeichtathletikSportfest 

mailto:info@tus-eversten.de
https://www.tus-eversten.de/
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VorstandsWorkshop April 2025 

Lust und Frust  

in der Vorstandsarbeit! 

Am 5. April trafen sich die Vor-
standsmitglieder zum ersten Work-
shop des Jahres 2025 in der  

Jugendherberge Oldenburgs. Ne-
ben den alltÿglichen Themen wie 
Aktuelles, Finanzen und Immobi-

lien stand vor allem die Reflexion 
der eigenen Arbeit im Mittelpunkt. 

Ausgangspunkt war eine graĜsch 
aufbereitete Vorabumfrage unter 
den Vorstandsmitgliedern zur aktu-
ellen Zusammenarbeit. Diese  

zeigte deutlich, dass eine kritische 
Auseinandersetzung mit dem Mit-
einander nicht schÿdlich ist. 

Zwei ImpulsĜlme gaben weitere 
Denkanstđúe: Der erste themati-
sierte Herausforderungen und 

Chancen ehrenamtlicher Vor-
standsarbeit in Deutschland, der 
zweite beleuchtete die Rolle der 

Digitalisierung im Vereinswesen. 
Insbesondere wurde diskutiert, wie 
digitale Lđsungen nicht nur die 
operative Arbeit erleichtern, son-

innerhalb des Vorstands effektiv 
und zielgerichtet zu gestalten. 

Auch organisatorische Themen 
kamen nicht zu kurz. So wurden 
die bevorstehende Erweiterte Vor-

standssitzung sowie die Mitglie-
derversammlung intensiv vorbe-
reitet. Man war sich einig, beide 
Veranstaltungen konzeptionell 

weiterzuentwickeln ² inklusive 
÷berlegungen zu einem mđgli-
chen Rahmenprogramm. 

dern auch zur Entlastung des 
Vorstands beitragen kđnnen. 

Im Verlauf des Workshops  
wurde klar: Erste Schritte in 
Richtung Verÿnderung sind  

bereits gemacht. Motivation 
wird neu gedacht und Digitali-
sierung als notwendiger Bau-
stein kėnftiger Entwicklungen 

anerkannt. Eine gemeinsam ent-
wickelte Prioritÿtenliste soll  
helfen, das zukėnftige Wirken 

mailto:info@tus-eversten.de
https://www.tus-eversten.de/
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Was macht einen Verein eigentlich aus?! 

mailto:info@tus-eversten.de
https://www.tus-eversten.de/
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Frühjahrsputz  

in Oldenburg  

Auch in ihrer 24. Auflage hat die Aktion 
£Oldenburg rÿumt auf¯ eindrucksvoll 
gezeigt, wie groú das Umweltbewusst-

sein und der Gemeinschaftssinn in der 
Stadt sind. Mitte Mÿrz haben 8.689  
engagierte Bėrgerinnen und Bėrger bei 

bestem Wetter gemeinsam 18,5 Tonnen 
Mėll aus der Natur geholt. Gesammelt 
wurde in Grėnanlagen, auf đffentlichen 
Plÿtzen und entlang der Straúen. 

Mehr als 7.000 Kinder, Jugendliche 
und Betreuende aus Kitas und Schulen 

beteiligten sich an der Sammelaktion 
und leisteten damit einen wichtigen 
Beitrag zum Umweltschutz. Doch auch 

Bėrger- und Sportvereine, Firmen  
sowie Nachbarschaftsgruppen krempel-
ten die ßrmel hoch und machten mit. 

Im Blick stehen bei dieser Aktion auch 
immer gemeinnėtzige Projekte in der 
Region. Pro Kilogramm Abfall spendet 

die Landessparkasse zu Oldenburg 
zehn Cent an Hilfsorganisationen und 
hat diesen Betrag von 1.850 Euro auf 
volle 2.000 Euro aufgerundet.  

Auch auf den Hundsmėhler Hđhen und 
in der Umgebung haben wieder Mit-

glieder des TuS fėr eine Auffrischung 
gesorgt: Neben der Mėllsammlung 
wurden hier Grėnflÿchen gepflegt,  

Terrassenmđbel und Umkleiden gestri-
chen sowie Gerÿtehÿuschen aufgebaut . 

Tausend Dank allen, auch an 

dieser Stelle! 

 

https://zeitungskiosk.nwzonline.de/titles/nwz/8389/
publications/163638/pages/18/articles/2239036/18/1 

Oldenburg und der TuS räumen auf  2025! 

mailto:info@tus-eversten.de
https://www.tus-eversten.de/
https://zeitungskiosk.nwzonline.de/titles/nwz/8389/publications/163638/pages/18/articles/2239036/18/1
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Marina      Elias - Herzlichen Glückwunsch! 

mailto:info@tus-eversten.de
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Ausstellung ăEversten erkundenò ð Stadtteilgeschichte im Projektraum 

Das Stadtmuseum Oldenburg geht erneut auf die Menschen zu: Unter dem Leitsatz £Kommen die Men-
schen nicht ins Stadtmuseum, kommt das Museum eben zu ihnen ̄prÿsentiert das SMO die fėnfte und 
letzte Ausstellung seiner erfolgreichen Projektraum-Reihe ² diesmal im ehemaligen Blumengeschÿft £De 

Bloemenwinkel¯ in der Staustraúe 5. 

Im Fokus steht der Stadtteil Eversten, zu dem es besonders viel Literatur und spannende Geschichten 
gibt. Rund 200 Beteiligte ² darunter 80 Schėlerinnen und Schėler ² haben Erinnerungen, Bilder und Ob-
jekte beigetragen, die den Stadtteil lebendig werden lassen: Von historischen Gaststÿtten, Tonkuhle und 
Eisvergnėgen bis zur traditionsreichen Wÿscherei Schwarting. Auch der TuS Eversten ist Teil dieser Aus-
stellung.  

Museumsleiter Dr. Steffen Wiegmann sieht die Ausstellung als gelungenen Abschluss, betont jedoch: 
£Die Stadtteilarbeit wird auch im neuen SMO ein fester Bestandteil bleiben. ̄

Ort: Staustraúe 5, Oldenburg, ñffnungszeiten: Mo²Fr 12²18 Uhr, Sa 10²18 Uhr, Eintritt: frei 

Stadtteil Eversten im Stadtmuseum 

mailto:info@tus-eversten.de
https://www.tus-eversten.de/
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In den Osterferien konnten wieder Kinder von  
8 bis 15 Jahren traditionell mit den  

Baskets4Life-Coaches arbeiten. Statt wie in 
den letzten Jahren an vier Tagen, fand das Ostercamp 2025 vom 7. bis zum 11. April an fėnf  
Tagen statt.  

Bis zu 60 Teilnehmende konnten sich auch fėnf Tage lang in ihrem Lieblingssport weiterentwi-

ckeln. Sie erhielten wertvolle Hinweise der Coaches, konnten aber vor allem mit vielen Kindern im 
ÿhnlichen Alter trainieren und dabei viel Spaú haben. 

An allen fėnf Tagen begann das Camp um 9.30 Uhr und endete nach vier Stunden mit verschie-

denen Trainingseinheiten jeweils um 13.30 Uhr. Neben der Arbeit mit den Coaches gab es fėr die 
teilnehmenden Kinder ein Camp-T-Shirt und die Chance auf individuelle Auszeichnungen.  

BaskitasBasketballCamp wieder in unserer H alle 
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Der TuS unterstützt Baskitas 
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Der TuS im ăEversten lokalò 
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Kommt die 2-FeldVariante? 

Argument SSB fėr Ein-Feld-

Variante mit Erweiterung 
Einordung und Vorteil Zwei-Feld-Variante 

Herstellung der grđúten Flÿche 

fėr den Trainingsbetrieb 

Rein rechnerisch ist dies zutreffend, entscheidend ist jedoch die An-

ordnung und Nutzbarkeit der Flÿchen! Wÿhrend bei der erweiterten 

Ein-Feld-Variante bei Spielbetrieb nur ein schlauchartiger Seiten-

streifen von ca. 13x105 Meter zum Trainingsbetrieb verbleibt, ist in 

der Zwei-Feld-Variante ein vollstÿndiges Spielfeld (90x45m) verfėg-

bar. Folglich kđnnen zwei Teams (= ca. 35-40 Personen) parallel 

zum Spielbetrieb ohne grđúere Einschrÿnkungen trainieren. In der 

Ein-Feld-Variante ist dies nicht mđglich. 

Bestes Kosten-Nutzen-

Verhÿltnis und der Mđglichkeit, 

fėr gleiches Geld einen weiteren 

Sportplatz komplett sanieren 

oder bauen zu kđnnen 

Mathematisch richtig (s. o.), jedoch handelt es sich um eine lang-

fristige Investition fėr wohnortnahes Sporttreiben im Stadtteil Evers-

ten (= Vereinsleben und VereinsidentiĜkation!). Im unmittelbaren Ge-

biet gibt es keine realistische alternative Flÿche, um mit dem erspar-

ten Geld zeitnah zusÿtzliche Flÿchen zu schaffen. Durch die Investiti-

on kđnnen die bestehenden Flÿchen optimierter genutzt werden. 

Weiterhin verteilt sich die Beanspruchung der Rasenflÿchen stÿrker 

auf die Spielfelder, so dass die Zwei-Felder-Variante gegenėber der 

Ein-Feld-Variante voraussichtlich langlebiger ist. 

Einschÿtzung von einem eher 

nur theoretischen Vorteil fėr den 

Spielbetrieb 

Die Zwei-Feld-Variante ermđglicht einen gleichzeitigen Spielbetrieb 

bis zur C-Jugend. Hiervon wėrden aktuell 22 Mannschaften (nicht 

nur die genannten 3) unmittelbar proĜtieren. Zusÿtzlich ermđglicht 

die Zwei-Feld-Variante die Durchfėhrung von Kinderfuúballspielta-

gen (Neues Spielformat 3vs3 auf Kindertore, vier Minispielfelder 

gleichzeitig; vom DFB/NFV vorgegeben) auf einem Feld, wÿhrend 

zeitgleich auf dem anderen Feld z. B. eine D- oder C-Jugend spielen 

kđnnte. Weiterhin kann (s. o.)  parallel zum Spieltrieb unter der Wo-

che der Trainingsbetrieb fėr sÿmtliche Teams gewÿhrleistet werden. 

Derzeit sind Spiele unter der Woche mit massiven Einschrÿnkungen 

im Trainingsbetrieb fėr die ėbrigen Teams verbunden.  

Kein erforderlicher Eingriff in 

den vorhandenen Baum- und 

Buschbestand 

Der Naturschutz ist wichtig und ein Eingriff darf auch aus Sicht des 

TuS Eversten nicht leichtfertig erfolgen. Diesem Argument folgend, 

dėrfte an diversen Sportstandorten in Oldenburg keine Entwicklung 

von Sportflÿchen mehr erfolgen. Gleichwohl gilt es den Breiten-

sport, insbesondere fėr Kinder und Jugendliche, sowie den Erhalt 

von einzelnen Pflanzen seitens des Stadtrates gegeneinander abzu-

wÿgen. Um den Breitensport zu fđrdern sind Kompensationsmaú-

nahmen ein unumgÿngliches adÿquates und bewÿhrtes Mittel. 
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Wir wėnschen uns: 

ü Sanierung des Rasens 

ü Schaffung eines zusÿtz-

lichen Feldes durch 
Drehung des aktuellen 

Feldes und minimale 

Eingriffe ins Umfeld 

ü Versatz der Flutlicht-

masten 

ü Einzÿunung beider 

dann neuen Plÿtze 

ü Flutlicht auf dem  

C-Platz 

ü Erhalt der đffentlichen 

Bolz-/ Spielflÿche 
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